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1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

2. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat, die Motion Fleur Weibel 
und Konsorten als Anzug zu überweisen. 

 
Begründung 

Der Regierungsrat befürwortet grundsätzlich das Anliegen der Motionärinnen 
und Motionäre. In den Departementen werden einzelne Massnahmen bereits 
jetzt umgesetzt. Der Regierungsrat begrüsst deren Einbettung und Koordina-
tion in eine kantonale Gesamtstrategie sowie die Planung, Koordination und 
Umsetzung neuer Massnahmen im Rahmen eines departementsübergreifen-
den Massnahmenplans. Der Regierungsrat begrüsst die Zusammenführung 
des kantonalen Massnahmenplans zur Bekämpfung von Antisemitismus (An-
zug Messerli und Konsorten) mit dem Anliegen der Motion Fleur Weibel und 
Konsorten zu einer gemeinsamen Gesamtstrategie mit Massnahmenplan 
gegen Rassismus und Antisemitismus. Dabei wird mit den Bundesbehörden 
und weiteren Kantonen und Städten zusammengearbeitet. Die für eine Moti-
on aussergewöhnlich detaillierten Forderungen legen eine Überweisung in 
Form eines Anzugs nahe. 
 

                                                                                           
 

 


